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Der USV auf Platz 2! 
 

VOR-i-GSCHAUT 
 
19. Runde: SO 27.4.2008, 10:30 Uhr, USV Siebing – SÖCHAU       SR: Eisner Rene 
20. Runde: FR 02.05.2008, 19,30 PIRCHA – USV Siebing 
21. Runde: SA 10..05.2008, 17: Bairisch Kölldorf - USV Siebing 
 
 

Z`RUCK-i-GSCHAUT 
 
17. Runde: USV Siebing - Nestelbach 2:1 (0:0) Tore: Fink(49.), Fauland Hannes(90.); Gal(72.) 
SR: Leitinger 
Wie erwartet entwickelte sich unser 2. Heimspiel zu einem Geduldspiel zum Glück mit Happy End. 
Ein rassiges Spiel zweier guten Mannschaften, die wenige Chancen zuließen ging mit einem torlosen 
Stand in die Pause, obwohl viel kombiniert und probiert wurde. Unsere Elf musste auf Werner 
Luttenberger und Mario Handy  verzichten. Seppi Lipp kam nach langen Voruntersuchungen 
unters Messer. 
Mangelnder Einsatz und Siegeswillen konnte man unserer Mannschaft nicht absprechen, demzufolge 
fielen nach der Pause auch die Treffer. Mario Komar  setzte sich auf der linken Seite durch, seine gut 
„getimte“ Flanke verwertet Gernot Fink  per Kopf zur 1:0 Führung. Ein toller Treffer! Doch die 
kampfstarken Nestelbacher ließen nicht locker und kamen zum nicht unverdienten Ausgleich. Unser 
sehr guter Stammkeeper Manuel Jaritz wehrt noch einen Schuss sensationell ab, gegen den 
Nachschuss war er allerdings machtlos. 
In der Folge spielten beide Teams auf Sieg, es gab Chancen hüben und drüben und wir hatten das 
glückliche Ende für uns. Der eingewechselte Hannes Fauland verwertete einen Abpraller vom 
Sechzehner mit dem linken Fuß aus vollem Lauf unhaltbar zum 2:1 Sieg in der letzten Minute. Das 
ständige Bemühen wurde letztlich belohnt und somit haben wir die letzten 4 Spiele „en suite“ 
gewonnen. Ein toller Lauf! 
Spieler der Runde: Stefan Gsell 
 
 

 

Hydrogeologie REISS Friedrich, St. Veit/V. 
 

Steinmetzunternehmen REINISCH, Hainsdorf 
 

LÜCKL-SCHACHNER, Grasdorf 
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18. Runde: SV Halbenrain - USV Siebing 1:1(1:0) Tore: Gomboc; Hernet 
SR: Senekowitsch 
Die Halbenrainer, im Frühjahr noch ohne Punktegewinn, setzten auf den Trainereffekt, denn Toni Ringert  
wurde als Feuerwehr engagiert. Vielleicht hatten unsere Burschen diesen Faktor unterschätzt, weil Biss und 
Laufbereitschaft nicht zu erkennen waren. Die Halbenrainer setzten auf eine solide Abwehr und verlegten sich 
aufs Kontern. Einer davon führte, in einer ansonsten mäßigen ersten Halbzeit, zur 1:0 Führung aus einem 
satten Schuss, der via Innenstange den Weg ins Tor fand. Wir versuchten die Schlagzahl zu erhöhen, doch 
außer einen Stangenschuss von Dominik  Ebner schaute nichts Zwingendes heraus. Alles, was auf oder 
Richtung Tor kam wurde eine leichte Beute für Tormann „Zorro “ Zorec, der von den Fans gefeiert wurde.  
Auch in der 2. Hälfte plätscherte das Match geruhsam dahin. Die Heimischen warteten und wir konnten den 
Abwehrriegel nicht knacken. Erst in den letzten 20 Minuten bäumte sich unsere Elf auf, zeigte 
Kombinationsfussball, spielte mehr über die Flanken und wurde dafür mit dem Ausgleich belohnt. Einmal 
mehr blieb es Robert Hernet vorbehalten uns den einen Punkt zu retten. Mario  Handy, der unser Spiel immer 
wieder antreiben wollte, spielt einen klugen Pass in den Strafraum zu Robi, der einmal den guten Libero 
düpieren konnte und zum 1:1 ins lange Eck einschob. Endlich hatte „Zorro“ das Nachsehen und er musste in 
den letzten Minuten ansehen, wie unsere Spieler, leider vergeblich, auf den „Dreier“ drängten. 
Es blieb aber beim Unentschieden, mit dem wir an diesem Tag zufrieden sein mussten, zumal wir einen Gutteil 
unserer Energien mit nutzlosen Kritisieren des Unparteiischen vergeudeten, was außer gelben Karten 
erfahrungsgemäß überhaupt nichts einbringt. 
Spieler der Runde: Dominik Ebner 
 
 

Tabelle 

Rang  Mannschaft  Spiele S U N Torverhältnis Tordifferenz Punkte 

1   St. Anna/A.    18 12 3 3 54:32 22 39 

2   Usv Siebing     18 11 3 4 35:24 11 36 
3   St. Margarethen/R.    18 10 4 4 45:29 16 34 

4   Söchau     18 9 3 6 40:26 14 30 
5   Mühldorf    18 7 7 4 34:26 8 28 

6   Eichkögl    18 8 3 7 39:41 -2 27 

7   Pircha    18 7 4 7 35:35 0 25 

8   M. Hartmannsdorf    18 6 6 6 22:26 -4 24 

9   Bairisch Kölldorf    18 6 3 9 30:35 -5 21 

10   Klöch    18 5 6 7 29:36 -7 21 

11   Halbenrain    18 6 2 10 28:46 -18 20 

12   Nestelbach    18 6 1 11 38:34 4 19 

13   Riegersburg    18 3 5 10 25:38 -13 14 

14   Deutsch Goritz    18 3 4 11 21:47 -26 13 
 
 

WITZ : Flucht der Trainer seinen besten Spieler an: „ Du rauchst, du säufst, du klaust 
mir Geld aus der Umkleidekabine und außerdem weiß ich, dass du ein Verhältnis mit 
meiner Frau hast. Wenn jetzt noch das geringste vorkommt, fliegst du aus der 
Mannschaft!“ 
 

SPRUCH: Liebe ist eine tolle Krankheit. Da müssen gleich immer zwei 
ins Bett! 
 
 

 

P.u.H. DISCO am 30. April 2008 
Sporthalle Siebing 

 


